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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

SG Hausham 1901 II : SG Peiting-Peißenberg 
Freitag, 15.03.2024, 20:00 Uhr

Assmann in Einzel und Doppel ungeschlagen

Ungefährdet mit 9:1 setzten sich die Gäste der Mannschaft von der SG Peiting-Peißenberg am
Freitagabend in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) bei der
SG Hausham 1901 II durch. Wie deutlich der Sieg war, zeigt auch das Satzverhältnis von 28:4.
Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem Spiel in der Halle der
Gastgeber, die in ihrem 15. Saisonspiel unvollständig antreten mussten. Als Matchwinner dieser
Partie kann David Assmann mit einer exzellenten Leistung genannt werden.

Los ging es mit den Doppeln. Hart / Rothbächer verloren ihre Partie gegen Stetter / Eberle unterm
Strich eindeutig in drei Sätzen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Assmann / Frankl war für Knies /
Zipperling letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Ohne Mühe
gewannen im Anschluss Wittmann / Müller ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Keinen
Punkt beisteuern konnte Thomas Kunze im Match gegen Dennis Stetter, das 0:3 verloren ging. Beim
6:11, 5:11, 7:11 gegen David Assmann fand Bernhard Hart von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 0:5 an der Reihe. Kaum was zu bestellen hatte danach Rolf Rothbächer bei seinem 0:
3 gegen Jonas Wittmann, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Das musste man
neidlos anerkennen. Völlig ungefährdet war am Nachbartisch indes der Sieg von Max Knies gegen
Johannes Eberle nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 11:9, 10:12, 11:9 nicht verloren. Wie
ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur
zwei Punkten Differenz ausgingen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Eine kleine Chance gab es
durchaus, als Thomas Zipperling dann das Match, in das er auf dem Papier als großer Außenseiter
gestartet war, mit 1:3 gegen Stefan Müller abgab und eine Niederlage kassierte. Leider musste die
SG Hausham 1901 II im Anschluss das folgende Einzel kampflos abgeben, der Punkt ging somit
schnell an die SG Peiting-Peißenberg. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler der SG
Hausham 1901 II und der SG Peiting-Peißenberg in die Box. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Thomas Kunze letztlich im Repertoire, um David Assmann final zu gefährden, somit stand es
am Ende der Partie 0:3. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kunze nun
bei 5:11, während Assmann bislang 25 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat die SG Hausham 1901 II in der Saison nun 7 Saison-Siege, 8
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 22.03.2024
gegen den SV Warngau bevor. Für die SG Peiting-Peißenberg steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den SC Burgrain am 22.03.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 28:2 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 SG Hausham 1901 II

Doppel: Hart / Rothbächer 0:1, Knies / Zipperling 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: T. Kunze 0:2, B. Hart 0:1, R. Rothbächer 0:1, M. Knies 1:0, T. Zipperling 0:1 

 SG Peiting-Peißenberg
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Doppel: Assmann / Frankl 1:0, Stetter / Eberle 1:0, Wittmann / Müller 1:0 
Einzel: D. Assmann 2:0, D. Stetter 1:0, J. Eberle 0:1, J. Wittmann 1:0, T. Frankl 1:0, S. Müller 1:0


